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Wegleitung Vergleichende Romanische Sprachwissenschaft (BA Major, 120 ECTS Credits) 
 
Für das Bestehen des Bachelor-Major-Studienprogramms «Vergleichende Romanische Sprachwissenschaft» müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 
– Es müssen mind. 120 ECTS Credits aus dem Programm absolviert sein, darunter die Bachelorarbeit im Umfang von 15 ECTS Credits. 
– Mind. 30% der Studienleistungen müssen benotet sein, darunter die Bachelorarbeit. 
– Mind. 60 ECTS Credits müssen aus dem Angebot der UZH stammen. 
– Alle Module des Programms sind in eine der folgenden Modulgruppen (blau) eingeteilt. In den Modulgruppen müssen gemäss den jeweiligen Regeln (grün) 
folgende Mindestanforderungen erfüllt werden: 

Programmstruktur (Aufzählung aller 
Modulgruppen des Programms) 

Mindestanforderungen in den einzelnen 
Modulgruppen Pflichtmodule in den einzelnen Modulgruppen 

Einführung in die Vergleichende Romanische 
Sprachwissenschaft sämtliche P-Module 

410-001  Prolegomena (Linguistique - linguistica - Lingüística) 
(6 ECTS) 
430-001  Empirische Grundlagen und Methoden (3 ECTS) 
30SM_Lat_Gl  Grundlagen Latein (6 ECTS) 

Romanistische Linguistik – Allgemeine und 
historische Aspekte 

sämtliche P-Module und  
mind. weitere 6 ECTS Credits aus WP-Modulen 

430-002  Vom Latein zu den romanischen Sprachen (6 ECTS) 
430-003  Grundlagentexte der Romanischen 
Sprachwissenschaft (6 ECTS) 

Einzelsprachliche Vertiefung mind. 24 ECTS Credits — 

Sprachkompetenzen mind. 30 ECTS Credits — 

Überfachliche Angebote — — 

Weitere curriculare Module — — 

(ausserhalb der oben aufgelisteten 
Modulgruppen) das P-Modul  430-BA  Bachelorarbeit (15 ECTS) 

  
Dazu die Differenz auf 120 ECTS Credits mit 
weiteren WP- und W-Modulen nach freier Wahl 
aus diesem Programm. 
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Hinweise:  
 

• Sie sollten zuerst die Module der Gruppe "Einführung in die Vergleichende Romanische 
Sprachwissenschaft" absolvieren. 

• Wenn Sie schon Lateinkenntnisse aus der Mittelschule mitbringen (Latein als Grundlagen- 
oder Schwerpunktfach an einem schweizerischen Gymnasium), dann müssen Sie das Pflicht-
Modul "Grundlagen Latein" nicht mehr absolvieren; die entsprechenden Kompetenzen 
werden als "erfüllt" (mit 0 ECTS Credits) angerechnet. In diesem Falle müssen Sie die 6 
ECTS Credits durch andere Module aus diesem Studienprogramm kompensieren. Der 
Zeitpunkt ist frei. – In Zweifelsfällen sowie bei ausländischen Lateinnachweisen wenden Sie 
sich bitte an die "Student Services" beim Dekanat der Philosophischen Fakultät (Link: 
https://www.phil.uzh.ch/de/studium/studentservices.html). 

• Daneben empfehlen wir den Besuch von Kursen aus der Modulgruppe 
"Sprachkompetenzen". Ziel ist es, dass Sie rasch in mindestens zwei romanischen Sprachen 
so gute Kompetenzen entwickeln, dass Sie dort auch Module erfolgreich absolvieren können 
(im Pflichtmodul 430-003 wird z.B. die mündliche Prüfung in zwei verschiedenen 
romanischen Sprachen abgehalten). In möglichst vielen weiteren romanischen Sprachen 
sollten – je nach persönlichem Interesse – zumindest Basis- oder auch fortgeschrittene 
Kenntnisse erworben werden. 
 

• Danach folgen die Module aus den anderen Gruppen. (Aus diesen Gruppen können die 
Module gleichzeitig gebucht werden.) Eine Ausnahme bildet nur die Bachelorarbeit, vgl. 
unten. 

• Pflichtmodule müssen absolviert werden. Wer ein Pflichtmodul einmal nicht besteht, kann das 
Modul in einem späteren Semester noch einmal buchen. Wer das Pflichtmodul auch beim 
zweiten Versuch ohne Erfolg beendet, bekommt eine Sperre für alle Studienprogramme, in 
denen das betreffende Modul Pflicht ist. 

• Wahlpflicht-Module sind prinzipiell nicht obligatorisch. Nur wenn in den 
Mindestvoraussetzungen oben eine Punktezahl aus WP-Modulen angegeben ist, müssen Sie 
in der entsprechenden Modulgruppe eines von mehreren Wahlpflicht-Modulen absolvieren. 

• Beachten Sie im Vorlesungsverzeichnis bei den Modulen immer die Rubrik "Anforderungen". 
Dies sind Hinweise auf benötigte Vorkenntnisse, die man in anderen Modulen schon 
erworben haben sollte. Wenn Sie ein Modul ohne die nötigen Vorkenntnisse buchen, dann 
handeln Sie auf eigenes Risiko.  

• Module von 2-semestriger Dauer, deren zweites Semester nur dazu dient, eine schriftliche 
Arbeit zu verfassen, können auch schon nach einem Semester abgeschlossen werden. Die 
Abgabe der schriftlichen Arbeit o.ä. muss aber so früh erfolgen, dass die/der Dozierende die 
Module rechtzeitig zum Ende des betreffenden Semesters bewerten kann (im FS: 31.07.; im 
HS: 20.01.). Erkundigen Sie sich frühzeitig bei der / beim Dozierenden. 
 

• Wenn Sie amtliche Sprachdiplome wie "DALF", "DELE", "PLIDA" mindestens auf Niveau B2 
erworben haben, dann wenden Sie sich bitte an die Studienberatung, damit die 
entsprechenden ECTS Credits für die äquivalenten Sprachkurse des Romanischen Seminars 
an Ihr Studium angerechnet werden können. 

https://www.phil.uzh.ch/de/studium/studentservices.html
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• Vom Sprachenzentrum können (neben dem Kurs "Grundlagen Latein") nur folgende 
Sprachkurse an Ihr Studium angerechnet werden: "Italiano (A2, parte I)" und "Italiano (B1, 
parte II)".  
 

• In der Modulgruppe "Überfachliche Angebote" sind Module aus anderen Studienprogrammen 
aufgeführt, die Sie absolvieren und so an das Major-Studienprogramm "Vergleichende 
Romanische Sprachwissenschaft" (120 ECTS Credits) anrechnen lassen können. Es können 
aber nur Module angerechnet werden, die im Vorlesungsverzeichnis jeweils in dieser 
Modulgruppe angekündigt sind. 
 

• Zur Bachelorarbeit beachten Sie die Angaben unter dem Link 
https://www.rose.uzh.ch/de/studium/infos/buchungBA.html  

• Die Bachelorarbeit sollten Sie erst am Bachelor-Ende buchen, wenn Sie alle P-Module und 
auch die nötigen WP-Module der Modulgruppe "Romanistische Linguistik: Allgemeine und 
historische Aspekte" erfolgreich absolviert haben. 
 

• Vergleichende Romanische Sprachwissenschaft ist keine ausreichende 
fachwissenschaftliche Basis für das Lehrdiplom für Maturitätsschulen. Wenn Sie das 
Lehrdiplom wenigstens für ein Unterrichtsfach erwerben wollen, empfehlen wir, als Minor des 
Bachelors ein anderes Programm auszuwählen, das als Basis für das Lehrdiplom in Frage 
kommt (z.B. "Französische Sprach- und Literaturwissenschaft", "Italienische Sprach- und 
Literaturwissenschaft", "Iberoromanische Sprach- und Literaturwissenschaft" oder ein 
anderes Programm ausserhalb der Romanistik) und dieses dann im Master zum Major 
aufzustocken (das ist ohne Zusatzleistungen möglich). 

• Wenn Sie das Lehrdiplom für zwei Unterrichtsfächer erwerben wollen, dann empfehlen wir 
statt des Studiums der VRS lieber im Bachelor und im Master als Major und Minor eine 
Kombination von "Französische Sprach- und Literaturwissenschaft", "Iberoromanische 
Sprach- und Literaturwissenschaft" bzw. "Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft".  

• Wenn Sie das Lehrdiplom für zwei Unterrichtsfächer erwerben wollen, dann empfehlen wir 
statt des Studiums der VRS lieber im Bachelor und im Master als Major und Minor eine 
Kombination von "Französische Sprach- und Literaturwissenschaft", "Iberoromanische 
Sprach- und Literaturwissenschaft" bzw. "Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft".  
 

• Für weitere Informationen über das Studium (Fremdsprachenaufenthalt, Studienabschluss 
usw.) vgl. auch die verschiedenen Detailangaben unter: 
https://www.rose.uzh.ch/de/studium.html    
 

• Für die Studienberatung wenden Sie sich bitte an Christian Seidl: 
https://www.rose.uzh.ch/de/seminar/personen/seidl.html  

https://www.rose.uzh.ch/de/studium/infos/buchungBA.html
https://www.rose.uzh.ch/de/studium.html
https://www.rose.uzh.ch/de/seminar/personen/seidl.html

